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Niedersachsenliga Jungen 19

SCW Göttingen : TuS Celle 
Sonntag, 02.10.2022, 10:30 Uhr

Ahn und Merkel in Einzel und Doppel ungeschlagen

Im Spiel der Niedersachsenliga Jungen 19 traf die Mannschaft des SCW Göttingen am vergangenen
Sonntag im 5. Saisonspiel auf die Mannschaft des TuS Celle. Die Spieler der Heimmannschaft
behielten bei ihrem 7:3-Erfolg dabei die Punkte nach weniger als 2 Stunden relativ sicher. Den Sieg
für die Mannschaft brachte Malte Merkel mit dem sechsten Punkt unter Dach und Fach. Garant für
diesen Heimspielsieg waren Ahn und Merkel, die in allen Einzeln und im Doppelmatch ungeschlagen
blieben. Bemerkenswert war, dass der TuS Celle dieses Match mit 3 Ersatzspielern bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Beim Erfolg in vier Sätzen konnten Ahn / Tiedau nur den ersten Satz nicht
gewinnen und trugen sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Merkel / Tiedau
hatten ihre Gegner Burmann-Prüfer / Ziesler beim klaren 11:5, 11:7, 11:9 insgesamt im Griff und
ließen ihnen keine echte Chance. Da gab es nichts zu rütteln. Die Anzeigetafel zeigte also ein 2:0.
Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Die richtige Herangehensweise hatte Eunbin Ahn beim
Sieg in drei Sätzen gegen Enno Ziesler von Beginn an. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei
bis vier an die Gäste, so dass Christoph Tiedau über die 1:3-Niederlage gegen Bennet Burmann-
Prüfer hinweggetröstet werden musste. Beim Stand von 3:1 ging es nun weiter, als das untere
Paarkreuz an die Tische trat. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Malte Merkel die Partie
gegen Henri Rittierott noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Der gute Start half im
Endeffekt nichts, so dass Marc Tiedau eine Niederlage in vier Sätzen gegen Frederik Endler
kassierte. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des SCW Göttingen und TuS Celle. Kaum
Chancen ließ Eunbin Ahn beim 11:5, 11:4, 11:3 seinem Gegner Bennet Burmann-Prüfer. Da gab es
nichts zu rütteln. Hin und her schaukelte das Match zwischen Christoph Tiedau und Enno Ziesler,
bevor das auf Grundlage der TTR-Werte zumindest auf dem Papier sehr überraschende 2:3
feststand. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Mit 3:1 hatte Malte Merkel im
Doppel gegen Frederik Endler, in das er als sehr hoher Favorit gegangen war, die Nase vorn. Damit
war bereits der sechste und siegbringende Zähler für das Heimteam auf der Habenseite. Der letzte
Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte folgendes Ergebnis: SCW Göttingen 6 Punkte,
TuS Celle 3 Punkte. Marc Tiedau machte mit Henri Rittierott beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess und
gewann sein Einzel sicher. Mit dem letzten Spiel des Tages ging der Mannschaftskampf mit einem
Ergebnis von 7:3 zu Ende.

Nach diesem Erfolg heißt es für den SCW Göttingen nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den TuS Gümmer am 02.10.2022 möglichst erneut erfolgreich zu gestalten.
Das Team des TuS Celle wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am 02.10.2022 gegen den
TuS Gümmer erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 SCW Göttingen

Doppel: Ahn / Tiedau 1:0, Merkel / Tiedau 1:0 
Einzel: E. Ahn 2:0, C. Tiedau 0:2, M. Merkel 2:0, M. Tiedau 1:1 

 TuS Celle
Doppel: Endler / Rittierott 0:1, Burmann-Prüfer / Ziesler 0:1 
Einzel: B. Burmann-Prüfer 1:1, E. Ziesler 1:1, F. Endler 1:1, H. Rittierott 0:2
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